
 

Die Österreichisch-armenische Studiengesellschaft 

und das 

Institut für Byzantinistik und Neogräzistik der Universität Wien  

 

 

laden zu folgendem Vortrag mit anschließender Diskussion ein: 

 
 
 

HR Prof. Dr. Ernst GAMILLSCHEG 
 

 

 

Kanontafel und Evangelistenporträt 
Zur Gestaltung von  

Evangelienhandschriften im christlichen Orient 
(Mit Powerpoint-Präsentation) 

 
 

Am Beginn des 4. Jahrhunderts steht nicht nur die Übernahme des 

Christentums als Staatsreligion in Armenien und die Anerkennung dieser 

Religion durch Kaiser Konstantin als religio licita, wir lesen auch in einem 

Brief des Kaisers an Eusebios von Kaisareia von einem Auftrag zur 

Herstellung von  Bibelhandschriften für die Metropole Konstantinopel. 

Der Historiograph Konstantins hat auch eine Konkordanz der vier 

Evangelien geschaffen, die seither als Kanontafeln den Abschriften der 

Evangelien ebenso vorangestellt wird wie das Porträt der Evangelisten und 

die Liste der Kapitel aus den einzelnen Evangelien. Beispiele dieser 

Handschriftenform aus verschiedenen Kulturen des christlichen Ostens 

werden in diesem Vortrag präsentiert. 
 

 

Zeit: Mittwoch, 28.1.2015, 18.30 Uhr  

 
Ort: Institut für Byzantinistik und Neogräzistik der Universität Wien, 

Postgasse 7/1/3 (Lift!) (Zugang von der Postgasse durch das Gittertor) 

 

 

Anschließend wird zu einem Glas Wein gebeten. 

 Gäste willkommen! 
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             Institut für Byzantinistik und Neogräzistik             www.byzneo.univie.ac.at/ 


